
Römisches Alltagsleben 
(Lateinprojekt des Jahrgangs 8 im Jahr 2016) 
 
Als die Mehrheit der Französischschülerinnen und -schüler zum Schüleraustausch nach Frankreich 
gefahren war, haben wir, alle Lateinschülerinnen und -schüler, die Lateinlehrerinnen und -lehrer, die 
syrischen Mitschüler und die daheim gebliebenen Französischschülerinnen und -schüler, eine 
Projektwoche zum römischen Alltagsleben durchgeführt. 
Alle Teilnehmer konnten sich ein Thema wählen, z. B. römische Esskultur, Mosaiken, 
Rüstung/Waffen, Häuser und wurden in Arbeitsgruppen aufgeteilt, die sich dann vorwiegend 
praktisch mit ihren Sachgebieten befassten. Hier kann man einige Arbeitsergebnisse sehen: 
 

Blick in eine römische 
Imbissbude 

     mit Erläuterung Mosaik während der 
Herstellung aus bemalten 
Gipssteinchen auf einer 
Rigipsplatte 

 

  

 

 
fertige Mosaiken 

 
 
 
Außerdem wurde ein funktionsfähiger(!) Katapult mit einer Reichweite von mehreren Metern 
gebaut. Eine Gladiatorenrüstung aus Schwert, Schild und Helm ist ebenfalls entstanden. 
Dazu wurde römisches Essen gekocht und mit Genuss verzehrt. 
  



Am letzten Tag präsentierten die Arbeitsgruppen den übrigen Teilnehmern ihre Ergebnisse im 
Hörsaal der Schule: 

 
 

 
 

 
 
Für den Zusammenhalt des zukünftigen neunten Jahrgangs haben die Einladung der Uelser 
Schülerinnen und Schüler nach Neuenhaus und die gemeinsame Exkursion nach Xanten gesorgt. 


